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Kunstförderung durch die GemeindeWien .
Ankauf von Werkenheimischer Künstler .

DerWienerGemeinderathatbekanntlichdenBetragvon100. 000
Schillingfür denAnkaufvonWerkenderbildendenKunstbewilligt .DieVor-¬
schlägefür denAnkaufwerdenvoneinemBeirat erstattet ,demangesehene
Künstler angehören . DerGemeinderatsausschuss für allgemeine Verwaltungs - ¬

angelegenheiten hat nun amletzten Montagnach einemBericht desGemeinde- ¬
ratesBeissereinemneuerlichenAntragdesBeiratesaufAnkaufvonKunst-¬
werkenzugestimmtundbeschlossen ,die WerkenachstehenderKünstleranzu- ¬
kaufen: RobertPhilippi"BadendeFrauen",RichardGerstl"GrosseLandschaft"
ArnoldClementschitsch"Frühlingslandschaft ",AlfredBuchta"Stilleben",
RudolfBoettger„Schreitende",AdolfCurry„Landschaft",MariaClementschitsch
"Kaktus",AlfredKubin„ DerverloreneSohn ""KinderbeiderHexe"und„Dres-¬
surakt " ,Ludwig Hans Jungnickel " Hahnenkampf Affenmütter"und"Schimpansen"HansFrank Vfehweide ,Josef Floch " Hafenauf Sizilien ,Gerhard

Frankl„GriechischeLandschaft “,ErichWagner„Schlachthausbrücke",Franz
Zülow"Gehöft ",ErnstHuber„Cagnes",FranzLerch"Bildnis "undParisGüters-¬
loh"WerkkartonfürdenvonderGobelinmanufakturausgeführtenBildteppich
desKünstlers".AusserdemhatdergemeinderätlicheAusschussdenvomKunst-¬
beirat vorgeschlagenenAnkaufeiner Holzplastik" BärmitKugel "vonFranz
Barwiggenehmigt . Esist dies heuer bereits der zweite vomzuständigen
GemeinderatsausschussbewilligteAnkaufvonKunstwerken,die derBeirat
ausgewählthat .SchonimJännerdiesesJahressindWerkevon16Malern
angekauftworden .DieerworbenenWerkewerdendenstädtischenSammlungen

einverleibt .

DieTeilungderAuszahlungderGehälterandieBundesangestellten.
Der WienerMagistrat hat im zuständigenDepartementdesBundes- ¬

ministeriums für Finanzen die Bestätigung erhalten ,dass die in einemheu - ¬
tigen MontagsblatterschieneneNotiz,wonachdie Teilungder Auszahlungder
Gehälter an die Bundesangestelltenauf eine Verzögerungin der Abfuhrder
Bundessteuern durch die GemeindeWienzurückzuführen sei ,denTatsachen
nicht entspricht .Diese Abfuhr spiele sich vielmehr in voller Uebereinstim¬
mungmit dendiesbezüglichzwischendemBundesministeriumfürFinanzen
und der GemeindeWiengetroffenen Abmachungenab .

Schulfreiplätzeder GemeindeWien.
Ander Globus-HandelsschulemitOeffentlichkeitsrechtfürKnaben

undMädchen,JosefSchwarzgasse9 ,gelangenvomStudienjahre1932/33anvon
derGemeindeWiengegründeteFreiplätze ,undzwarje einerfür einenKnaben
undfür ein Madchen ,zur Verleihung .ZurBewerbungumdiese Freiplätzesind
vorerstKindervonmittellosenWienerBürgern ,dannaberauchanderenach
WienzuständigeKinderdeutscherNationalitätberufen .DenGesuchensind
derGeburts-(Tauf-)schein,derHeimatschein,dasEntlassung-oderdasletzte
Studienzeugnis ,einMittellosigkeitszeugnis ,allenfallsaucheinpolizeili¬
chesSittenzeugnisunddasBürgerrechtsdekretdesVatersbeizuschliessen.
DieGesuchesindandieMagistrats-Abteilung8 zurichtenundbis14.
Juli beimBerufsberatungsamtder Stadt Wien ,Hermanngasse24 - 26 ,einzubrin -
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